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Kamerad was meinst Du dazu

-er. Ende 1961 zählte unser Verband 6704 Aktivmitglieder! Gibt es Dir da nicht zu denken,
wenn — wie Du aus vorstehendem Bericht über den Orientierungslauf der Sektion Zürich des

SFV, zu welchem sämtliche Mitglieder des Schweizerischen Fourierverbandes, des Verbandes
Schweizerischer Fouriergehilfen und der Schweizerischen Verwaltungsoffiziers-Gesellschaft zur
Teilnahme aufgefordert wurden —- nur etwas wenig mehr als 40 Wettkämpfer und von diesen
mehr als Offiziere den Wettkampf bestritten? Hat sich da die Arbeit der Organisatoren,
nebst dem finanziellen Aufwand und der Einsatz der rund 60 Funktionäre gelohnt? Glaubst
Du nicht auch, dass ein solches Ergebnis den Veranstaltern von ausserdienstlichen Übungen einen

Dämpfer aufsetzt? Ja, mein lieber Kamerad, raffe Dich auf, damit die Qualifikation «Büro-
hocker» — wie sie vor Jahren für die Rechnungsführer gang und gäbe war, nicht wieder in
Erscheinung tritt.
Nächstes Jahr finden in St. Gallen die 14. Schweizerischen Fouriertage statt. Sie sollen eine macht-
volle Demonstration des «hellgrünen» Dienstzweiges werden. Setze dich schon heute mit dem Ge-
danken auseinander, Dich für diese Tage fachtechnisch und physisch vorzubereiten. Vom 3. bis
5. Mai 1963 werden in der Umgebung der Stadt am grünen Ring die Wettkämpfe stattfinden.
Und wenn Du glaubst, das sei für Dich, als gewiegten Rechnungsführer keine Betätigung, dann
lass' Dir von mir sagen, dass gerade dieser Anlass Dir Gelegenheit gibt, Deine Marschbereitschaft
auf fachtechnischem Gebiet selbst zu überprüfen, denn gerade Du hast die Pflicht Dich stets
geistig und körperlich fit zu halten. Wenn Du aber meinst, Du seist in allen Belangen schon
auf der Höhe, dann bereitet es Dir sicher keine Schwierigkeiten, Dein Können unter Beweis
zu stellen.

Selbstverständlich, es weiss das keiner besser als ich, sind wir alle infolge der Hochkonjunktur
beruflich enorm in Anspruch genommen, unsere Interessen sind vielseitig, warum aber soll da

nun gerade unsere ausserdienstliche Verpflichtung, die wir am Beförderungstage eingegangen
sind, immer zu kurz kommen? Hat es einen Sinn die goldenen Tressen spazieren zu führen,
nicht aber zum Verband, dem wir angehören, zu stehen. Glaub' mir, die verantwortlichen
Organe der Sektionen unserer Verbände sehen nicht nur gerne Deinen jährlichen Obulus, für
den Du auch noch den «Der Fourier» erhältst, nein, sie würden viel lieber Dich persönlich an
ihren ausserdienstlichen Veranstaltungen sehen!

Ich bin voll davon überzeugt, dass Du nun begriffen hast, worum es geht. Wenn Dir also in
absehbarer Zeit von Deiner Sektion die Aufforderung zur Vorbereitung auf die Fouriertage 1963

zugeht, dann stehe nicht abseits, sondern sage freudig Dein «Ja», schon allein um der Sache

willen. Du und ich, wir gehören alle nach St. Gallen, und wenn wir keinen Erfolg haben? Dann
haben wir doch einen errungen, nämlich den Erfolg über uns selbst, dabei gewesen zu sein und
gezeigt zu haben, dass wir es mit unserem Bekenntnis zum Verband ernst meinen!

14. Schweizerische Fouriertage vom 3. — 5. Mai in St. Gallen
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